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trifft sich 
am morgigen Dienstag um 14 
Uhr, Parkplatz Hofapotheke, 
Rathausstraße.

trifft sich am heuti-
gen Montag um 17 Uhr in der 
„Schlemmerstube“ in der Bahn-
hofstraße. Interessierte Samm-
ler willkommen.

Terminabsprache der 
psychosozialen Kontakt- und 
Beratungsstelle montags bis 
freitags zwischen 10 und 12 Uhr 
unter Telefon 628150. 

bietet Warmwassergymnastik 
im „Arobella“-Freizeitbad heu-
te um 9.40 und 10.15 Uhr an. 
Außerdem dienstags und mitt-
wochs um 9.40 und 10.15 Uhr, 
donnerstags um 10.15 und 
15.20 Uhr, freitags um 10.15 
Uhr. Kontakt: Karin Schulze, Te-
lefon 05691/4840.

lädt alle 
Mitglieder und Freunde für heu-
te um 15 Uhr zur monatlichen 
Kaffeetafel in die „ars vivendi“ 
Senioren-Residenz  ein.

Rauchstraße 2, 
ist jeweils am Montag von 10 
bis 12 Uhr und am Mittwoch 
von 15 bis 17 Uhr besetzt. In 
den übrigen Zeiten sind Anruf-
beantworter und Fax geschaltet: 
Telefon und Fax 05691/877887.

Rat und Hilfe für Betrof-
fene und Angehörige dienstags 
um 19.30 Uhr im Lutherhaus 
Wetterburg. Kontakttelefon 
05691/61177 und 05632/7440 
ab 18 Uhr.

bietet ganzheitliche Hilfe und 
Beratung montags bis freitags 
von 9 bis 18 Uhr unter der Tele-
fonnummer 05691/627838.

be-
ginnt für die Fortgeschrittenen-
Gruppen in der letzten Ferien-
woche heute, morgen sowie am 
Donnerstag jeweils um 17.30 
Uhr im „Arobella“-Bad. Das 
Sondertraining für die jüngeren 
Fortgeschrittenen findet am 
Freitag, 8. Januar, von 17 bis 19 
Uhr und am Samstag, 9. Januar, 
von 11 bis 13 Uhr statt.

ist re-
gelmäßig dienstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr. Termi-
ne können mit den Hebammen 
unter Telefon 05691/800-349 
oder bei Frau Zabel, Telefon 
05631/1502, vereinbart wer-
den.

Bathildisheim: 
Beratungsstelle offene Hilfen/
ambulante Dienste, Terminver-
einbarung: 05691/899-109.

Tanzkreis und Se-
nioren-Gymnastik machen bis 
Mitte Januar Ferien.

Suchtmit-
telberatung, Helenenstraße 
14 A, Montag, 13 bis 15.30 Uhr 
(Tel. 05631/60330); Asyl- und 
Flüchtlingsberatung, Mon-
tag, 10 bis 12 Uhr (Tel. 1559); 
Müttergenesung, Mutter-und-
Kind-Kuren, Montag, 9 bis 12 
Uhr (Tel. 8066766); Schwange-
renberatung, montags bis frei-
tags, 11 bis 12 Uhr (Telefon 
05631/913256).

des TSV Landau haben Winter-
pause. Nächstes Training ist am 
2. Februar. Abfahrt nach Kas-
sel am 5. Januar zum Feuerwerk 
der Turnkunst ist um 17.30 Uhr, 
Treffpunkt Bürgerhof Kranz.

Treffpunkt dienstags und don-
nerstags, jeweils 19 Uhr, Park-
platz „Schöne Aussicht“.

trifft sich dienstags  
ab 14.30 Uhr im DGH.

ist am Diens-
tag von 15.30 bis 20 Uhr in der 
Stadthalle.

hält Rück-
schau auf das Sängerjahr. Dazu 
treffen sich die Aktiven und Pas-
siven am Sonnabend, 9. Janu-
ar, um 20 Uhr im Vereinsraum 
des Gemeinschaftshauses. Ers-
te Probe im neuen Jahr ist am 
morgigen Dienstag, 5. Januar, 
um 20 Uhr im DGH. 

Unter dieser 
Überschrift lädt die Ökume-
nische Gemeinschaft Wethen 
am 6. Januar um 19.30 Uhr zum 
Gottesdienst am Epiphani-
as-Tag auf dem Laurentiushof, 
Mittelstr. 4, ein.

Zum 
gemütlichen Nachmittag sind 
alle Senioren, Mitglieder und 
Gäste am Mittwoch, 6. Janu-
ar, 15 Uhr, im Gasthof Scheffer 
eingeladen.

sammelt am 
Sonnabend, 9. Januar, ab 9 Uhr 
Tannenbäume ein, die gut 
sichtbar an der Straße stehen 
sollten. Bitte keine Spenden an 
den Bäumen befestigen. Die Ju-
gendfeuerwehr meldet sich.

findet am 
Sonnabend, 9. Januar, ab 15 Uhr 
im „Haus des Gastes“ statt.

trifft sich heute um 19.45 
Uhr zum Ständchensingen an 
der Straße „Auf der Brede“.

sam-
melt am Samstag, 9. Januar, 
ab 13 Uhr die Weihnachtsbäu-
me ein. Die Mühlhäuser wer-
den gebeten, die Bäume abge-
schmückt an den Straßenrand 
zu legen.

 Während auf Gut Kappel 
ursprünglich  Zuchtsauen und 
Mastschweine aufgezogen wur-
den, wandelte sich der Betrieb 
in den vergangenen beiden 
Jahrzehnten in einen Biobetrieb 
mit dem Schwerpunkt auf Le-
gehennen und der Produktion 
von Eiern. Der Ackerbaubetrieb 
wurde in einen Grünlandbetrieb 
transferiert und ist nun ein an-
erkannter Biobetrieb nach den 
Richtlinien „Naturland“. 

Die Erzeugung und Vermark-
tung aller Produkte liegt über 
EU-Standard. Die angeschlos-
senen Bauern arbeiten auf 
höchsten ökologischen Stan-
dards und erzeugen ohne Gen-
technik hochwertige Lebens-
mittel zum Schutz von Umwelt 
und Verbraucher. 

Die Besucher überzeugten 

sich, dass die Hühnerhaltung 
nach modernsten Erkenntnis-
sen des Tierschutzes aufgebaut 
ist. Den Hühnern wird neben 
frei zugänglichen Futter- und 
Nistplätzen auch Raum zum 
Scharren und freier Auslauf auf 
die direkt angrenzenden Wiesen 

geboten. Bei der Verkostung sei-
ner eigenen Produkte und wei-
terer regionaler Delikatessen
berichtete Johannes Rodewyk, 
dass alle Produkte auf den Märk-
ten in Bad Arolsen und Korbach 
erhältlich seien. Außerdem ist 
eine Jausenstation geplant. 

Dazu wünschte der Vorsitzen-
de der CDU Mengeringhausen, 
Thomas Luig, viel Erfolg und 
unterstrich, dass der Radwan-
derweg R6 dann um eine attrak-
tive Verpflegungsstation in der 
Ortslage Mengeringhausen be-
reichert werde. (r)

Umstellung auf „Bio“ war richtig 

 Buchstäb-
lich jedes Plätzchen war be-
legt, hinter jeder Säule und so-
gar rund um den romanischen 
Chorraum als „Konzertbühne“ 
drängten sich die Besucher.

„Schön, dass so überwälti-
gend viele gekommen sind“, 
dankte eine strahlende Kon-
zertleiterin Lisa Herrlich der Zu-
hörerschar und rief dazu auf, als 
Dankeschön für die Korbacher Tafel zu spenden. „Wir wollen 

für alle singen, die auf Hilfe die-
ses Vereins angewiesen sind“, 
kündigte Herrlich an, die ihre 
Sänger am Piano begleitete.

Das neue Jahr „mit schönen 
Melodien und guten Gedan-
ken“ zu beginnen, wie es Pfar-
rer Andreas Bielefeldt formu-
liert hatte, setzten die jungen 
Künstler sogleich in die Tat um. 
Nicht nur die moderne Liedaus-
wahl, bei der anspruchsvolle 
Songs aus Musicals und Filmen 
überwogen, traf von Anfang bis 
Ende den Nerv der Zuhörer. Ins-
besondere die sängerischen 
Qualitäten und das sympathi-
sche Auftreten der Mitwirken-

den sorgten immer wieder für 
tosenden Applaus von allen 
Rängen.

Wie drei ihrer älteren „Kolle-
gen“ hat auch die erst elfjährige 
Gina Meier im „Haste Töne“-
Kinderchor mit dem Gesang be-
gonnen. Selbstbewusst und mit 
toller Stimme gab sie mit dem 
Titelsong aus „Beauty and the 
Beast“ ihren Einstand. Lisa Kö-
nig und Carsten Schwäbe wag-
ten sich erfolgreich an zahl-
reiche Duette, darunter Elton 
Johns „Candle in the wind“ oder 
„Believe“ aus dem Film „Po-
larexpress“. Der schwedische 
Chorfilm „Wie im Himmel“ 
spornte drei weitere Mitwirken-

de zu Höchstleistungen an: die 
Schwestern Pia und Svenja En-
gelhard verzauberten unter an-
derem mit ihrer zweistimmigen 
Version von „Lenas Song“, und  
Bettina Schattel meisterte „Ga-
briellas Song“ sogar im schwe-
dischen Original. 

Dass auf diese Weise zwei 
Stunden nur so verflogen wa-
ren, merkten viele Zuhörer 
wohl erst, als es an den rasanten 
Schlussapplaus ging. Minuten-
lange stehende Ovationen for-
dern ihren Tribut, und so setz-
ten die jungen Künstler um Lisa 
Herrlich mit Abbas „Happy New 
Year“ noch eine mehrstimmige 
Zugabe obendrauf. 

Filmmusik und Musicalmelodien

Liedertafel lädt
zu Chorprojekt

Der Männer- und Frauenchor 
der „Liedertafel“ Mengering-
hausen plant einen Projektchor 
unter Leitung von Lisa Herrlich. 
Vier Monate lang sollen neue 
musikalische Wege ausprobiert 
und die fünfjährige Geburts-
tagsfeier des gemischten Cho-
res der „Liedertafel“ mit mo-
derner Chormusik bereichert 
werden.

Lieder aus dem Bereich Rock, 
Pop oder Musical, auch eng-
lischsprachig, sollen dazu an-
geboten werden. Wer gerne sin-
gen möchte, sich das Singen in 
einem traditionellen Chor aber 
nicht vorstellen kann, kann hier 
möglicherweise die Freude am 
Chorgesang entdecken. 

Ein erstes Treffen zum Ken-
nenlernen und zur Vorstellung 
eines möglichen Repertoires fin-
det statt am Dienstag, 5. Januar, 
um 19 Uhr im Gemeinschafts-
raum der Stadthalle Mengering-
hausen. Für nähere Informatio-
nen steht Lisa Herrlich gern zur 
Verfügung (Tel. 05631/7728). (r)

Betrunken   
überschlagen

 Ein angetrunke-
ner Autofahrer hat sich in der 
Nacht zu Sonntag mehrfach mit 
seinem Auto überschlagen. Der 
30-jährige Bad Arolser war Poli-
zeiangaben zufolge gegen 0.20 
Uhr von Bad Arolsen kommend 
in Richtung Landau unterwegs, 
als er in Höhe der ehemaligen 
„Finnenbahn“ ausgangs einer 
leichten Kurve auf schneeglat-
ter Fahrbahn die Kontrolle über 
seinen Wagen verlor. Der VW 
Polo kam ins Rutschen, geriet 
auf die Gegenfahrbahn, schleu-
derte in den Graben und über-
schlug sich mehrfach. Völlig 
demoliert blieb der Wagen auf 
dem Fahrzeugdach liegen.

Der nicht angeschnallte 30-
Jährige blieb wie durch ein 
Wunder nahezu unverletzt.  Auf 
ein zweites Wunder konnte der 
alkoholisierte Fahrer allerdings 
nicht hoffen: Die Polizisten ro-
chen die „Fahne“ des 30-Jäh-
rigen, ordneten eine Blutent-
nahme an und stellten den 
Führerschein des Mannes si-
cher. Am Auto entstand Total-
schaden von rund 5000 Euro. 

(www.112-magazin.de) 


